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Beschluss über die Feststellung des Wirtschaftsplanes 
des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost 2012 

(Haushaltsbeschluss) 
 
Die Kirchenkreissynode des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost fasst gemäß Artikel 30 Absatz 
1 Buchstabe g der Verfassung der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche folgenden 

Beschluss über die Feststellung des Wirtschaftsplanes 
des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost 2012 

(Haushaltsbeschluss) 
 
1. Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben 
1.1 Gemäß §§ 3 und 14 des Kirchengesetzes über das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswe-

sen in der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche (HhKRG) wird der Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2012 in Einnahmen und Ausgaben auf 62.126.964 € festgestellt. (siehe 
Anlage 4) 

 
1.2 Gemäß § 3 der Finanzsatzung (FS) werden folgende Zuweisungen festgestellt. 
 Erträge 
 Schlüsselzuweisungen 50.000.000 € 
 Entnahme Ausgleichsrücklage   ______-__ € 
  Summe Erträge = 50.000.000 € 

 
 Aufwendungen 
 Gemeindeanteil (§ 4 FS) 19.000.000 € = 38,00   % 
 Gemeinschaftsanteil (§ 5 FS) 14.250.000 € = 28,50   % 
 Kirchenkreisanteil (§ 6 FS) 16.750.000 € = 33,50   % 
  Summe Aufwendungen = 50.000.000 € 

 
Nach Abzug des Gemeinschaftsanteils ergeben sich folgende Prozentanteile gemäß § 3 Ab-
satz 2 Satz 2 FS: 

 Gemeindeanteil 19.000.000 € = 53,15 % 
 Kirchenkreisanteil 16.750.000 € = 46,85 % 

 
1.3 Ein geringerer Ertrag aus Schlüsselzuweisungen wird der Ausgleichsrücklage entnommen, 

ein höherer ihr zugeführt, so dass eine Verteilmasse von 50.000.000 € gesichert bleibt. 
 

1.4 Gemäß § 9 Absatz 1 Nr. 2 der Finanzsatzung ist die  
Clearingausschüttung (aus der Abrechnung 2008 in Höhe von  ca.  2.260.000 €)  

      der Ausgleichsrücklage zuzuführen. 
 

2. Gemeindeglieder und Wohnbevölkerung 
Die Gemeindegliederzahlen und die Wohnbevölkerungszahlen werden gemäß § 4 Absatz 3 
FS zu dem von der Nordelbischen Synode festgelegten Stichtag ermittelt. Wenn die staatli-
chen Melderegister zum Stichtag die Wohnbevölkerungszahlen nicht zur Verfügung gestellt 
haben, gelten die jeweils zuletzt bekannt gegebenen Zahlen. 

 
3. Beauftragung zur Feststellung weiterer Wirtschaftspläne 
3.1 Der Finanzausschuss der Kirchenkreissynode wird beauftragt, gemäß § 15 Absatz 1 Satz 2 

Buchstabe d der Rechtsverordnung über das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
(HhKRVO) die Wirtschaftspläne für einzelne Dienste, Werke und Einrichtungen des Kirchen-
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kreises durch Beschluss festzustellen. In der folgenden Tabelle sind die Zuweisungsbeträge 
aus dem Kirchenkreisanteil an die jeweiligen Wirtschaftspläne aufgeführt. 

 

Einrichtung Betrag der Zuweisung 

Budget Diakonie und Bildung 5.751.290 Euro 

Familienbildungsstätte Eppendorf    384.600 Euro* 

Familienbildungsstätte Harburg    165.900 Euro* 

Familienbildungsstätte Poppenbüttel      51.200 Euro* 

Familienbildungsstätte Hamm-Horn    104.000 Euro* 

Tagungsstätten    224.300 Euro* 

Erziehungsberatungsstellen    262.400 Euro* 

Geschäftsstelle Diakonie    471.000 Euro* 

Evangelische Jugendhilfe               0 Euro (Refinanzierung) 

Theodor-Wenzel-Haus               0 Euro (Refinanzierung) 

Theodor-Fliedner-Haus               0 Euro (Refinanzierung) 

Bodelschwingh-Haus               0 Euro (Refinanzierung) 

 
 Die Wirtschaftspläne sind nach Feststellung in der Geschäftsstelle des Ev.-Luth. Kirchenkrei-

ses Hamburg-Ost erhältlich. 
  

3.2 Der Finanzausschuss der Kirchenkreissynode wird beauftragt, die Jahresabschlüsse der 
oben genannten Einrichtungen abzunehmen. 

 
4. Haushaltsrechtliche Vermerke 

Grundsätzliches: 
Die vorgegebenen finanziellen Gesamtrahmen sind Grundlage für die Bewirtschaftung durch 
die Budgets. 
Ein Mitteltransfer zwischen verschiedenen Bereichsbudgets im laufenden Haushaltsjahr ist 
nur nach Zustimmung des Kirchenkreisvorstandes und des Finanzausschusses zulässig. 

 
Bereichsbudget, Einzelbudget (Deckungskreise, gegenseitige Deckungsfähigkeit, Wirt-
schaftsplanübertragungen): 
Die Einzelbudgets (und Bereichsbudgets) bilden jeweils autarke Abrechnungskreise.  
Innerhalb eines Abrechnungskreises sind grundsätzlich sämtliche Erträge und Aufwendungen 
gegenseitig deckungsfähig, hiervon ausgenommen werden lediglich zweckgebundene Erträ-
ge. 
Die zweckgerechte, wirtschaftliche und sparsame Bewirtschaftung der Mittel haben die 
Budgetverantwortlichen im Rahmen eines Berichtwesens den wirtschaftsplanbe-schließenden 
kirchenpolitischen Organen nachzuweisen. Die Berichte müssen auch Erläuterungen über 
herausragende Entscheidungen und Maßnahmen mit Tragweite sowie die Umsetzung der 
Zielvorgaben enthalten. 

 
Erwirtschaftete Überschüsse des Budgets: 
Überschüsse stehen in der Regel zu 75 % dem jeweiligen Einzelbudget zur Verfügung. Die-
ser Überschuss wird mit Zustimmung des Geschäftsführenden Ausschusses des Kirchen-
kreisvorstandes in eine zweckbestimmte Rücklage des Bereichsbudgets abgeführt. Die restli-
chen 25 % der Mittel gehen in eine Deckungsreserve. Die Ausführung dieses Budgetgrund-

                                                 
* Die Beträge sind in der Zuweisung an das Budget Diakonie und Bildung enthalten. 
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satzes obliegt dem Sachgebiet Haushalt in der Abteilung Finanzen. Zur Budgetverantwortung 
gehört die Budgetautonomie während des Budgetvollzuges. 
Die Budgetbereiche bleiben Teil des Gesamtwirtschaftsplanes. Oberstes Ziel ist die Sicher-
stellung der Gesamtdeckung des Kirchenkreiswirtschaftsplanes. Dies muss sich in entspre-
chenden Korrekturen der Zielvereinbarungen niederschlagen. 
Die Budgetgrundsätze des Kirchenkreises Hamburg-Ost in der Fassung vom 11.01.2010 
wurden vom Kirchenkreisvorstand in seiner Sitzung am 20.01.2010 beschlossen und sind 
Bestandteil dieses Haushaltsbeschlusses. 

 
5. Kassenkredite 

Zur Aufrechterhaltung der Liquidität können im Haushaltsjahr 2012 Kassenkredite bis zur Hö-
he von € 6.000.000,-- aufgenommen werden. 

 
6. Kredite zur Deckung von Ausgaben für Baumaßnahmen 

Zur Deckung von Ausgaben für Investitionen – auch für Einrichtungen des ehemaligen Dia-
koniewerkes - dürfen Kredite bis zu einem Gesamtvolumen von € 5.000.000,-- aufgenommen 
werden. Über die Aufnahme der Kredite und deren Einzelheiten entscheidet der Kirchenkreis-
vorstand. Der Finanzausschuss der Kirchenkreissynode ist in geeigneter Weise zu beteiligen. 

 
7. Verpflichtungsermächtigungen 

Für die Darlehensfinanzierung der Turmsanierung an der Hauptkirche St. Michaelis wird aus 
der am 18./30. Juni 1994 erteilten Verpflichtungsermächtigung in 2012 die siebzehnte Rate in 
Höhe von € 166.170,-- eingelöst. 
(Darlehen 1 jährlicher Schuldendienst € 79.250,--, Laufzeit bis 31. März 2020, 
 Darlehen 2 jährlicher Schuldendienst € 86.920,--, Laufzeit bis 31. Dezember 2012) 

 
Für die Finanzierung einer Vollzeitstelle für eine Diakonin/einen Diakon und der Sachkosten 
für das in die Trägerschaft des Vereins für innere Mission – Hamburger Stadtmission überge-
gangene „Kirchencafé“ wird die fünfte Rate in Höhe von € 49.000,-- der Verpflichtungser-
mächtigung mit einer Gesamthöhe von € 241.000,-- eingelöst. 

 
8. Veröffentlichung/Bekanntgabe 

Der Haushaltsbeschluss wird im Gesetz- und Verordnungsblatt und im Internet unter 
www.kirche-hamburg-ost.de veröffentlicht. Der Haushalt liegt gemäß § 14 HhKRG nach Ver-
öffentlichung in der Zeit vom 1. Dezember 2011 bis 17. Dezember 2011 im Empfang des 
Kirchlichen Verwaltungszentrums des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost, Steindamm 55 
1. Stock, 20099 Hamburg, öffentlich aus. 
 

 
 
 

Der Kirchenkreisvorstand 
 

Hamburg,          (l.s.)    

23.11.2011 (Vorsitzender)  (Mitglied) 
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Budgetgrundsätze Kirchenkreis Hamburg-Ost 
 
 
 
Einleitung 
 
Einerseits soll die Budgetierung so umgesetzt werden, dass sie möglichst viel Wir-
kung entfaltet und nicht zu Motivationsverlusten insbesondere der Leistungsträger 
führt; andererseits muss die Umsetzung behutsam und der Realität des Kirchenkrei-
ses Hamburg-Ost Rechnung tragend vorangebracht werden. 
 
 
Eine zentrale Voraussetzung, um die Ziele, die mit der Budgetierung als Teil des 
Neuen Steuerungsmodells verbunden sind, zu erreichen, ist die Öffnung eines 
Gestaltungsraumes, (Entscheidungs- und Handlungsspielraumes) in den 
Budgetbereichen. 
 
Die Personal-und Sachkosten und deren Bewirtschaftung gehen in die Verantwor-
tung der Bereichsbudgetverantwortlichen (BereichsleiterInnen) über.  
 
In der Wahrnehmung dieser Verantwortung sind die BereichsleiterInnen an gesetzli-
che und vertragliche Vorgaben sowie Gremienbeschlüsse gebunden. 
 
Die BereichsleiterInnen sind verpflichtet, den Kirchenkreisvorstand im Falle einer Ge-
fährdung des jeweiligen Bereichsbudgets unverzüglich zu informieren. In begründe-
ten Fällen kann der Kirchenkreisvorstand einer/m Bereichsleiterln die Budgetverant-
wortung entziehen. 
 
 
 
 

1. „Budgetverantwortung“ und ihre Aufgaben 
 
Es gibt unterschiedliche Verantwortungsbereiche: 
 
1. Gesamtbudget in der Verantwortung des Kirchenkreisvorstandes und der Synode 
 

Der Kirchenkreisvorstand und die Synode beschließen über den Wirtschaftsplan 
und die vereinbarten Ziele der Bereiche. 

 
2. Bereichsbudgets (z.B. Diakonie und Bildung oder Kirchliches Verwaltungszent-

rum) in der Verantwortung der Bereichsbudgetverantwortlichen. 
 

Die Verantwortung für ein Bereichsbudget wird Budgetverantwortlichen durch den 
Kirchenkreisvorstand übertragen. Sie werden verpflichtet, die Bereichsziele im 
Rahmen des Budgets mit den dafür zur Verfügung gestellten finanziellen, perso-
nellen und zeitlichen Ressourcen umzusetzen. Die Bereichsbudgetverantwortli-
chen sind für die Konkretisierung und Umsetzung der Ziele in ihrem Bereich ver-
antwortlich. Diese Ziele sind dann im Wirtschaftsplan abzubilden. 
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Grundsätzlich liegt die Entscheidung und Verantwortung über die Bewirtschaftung 
des Bereichsbudgets  bzw. Einzelbudgets ausschließlich bei den zuständigen 
Budgetverantwortlichen. 

 
3. Einzelbudgets (z.B. Referat Personal oder Frauenarbeit) in der Verantwortung der 

Einzelbudgetverantwortlichen  
 

Die Verantwortung für ein Einzelbudget wird vom Bereichsbudgetverantwortlichen 
übertragen. Die/der Einzelbudgetverantwortliche setzt die vereinbarten Ziele um.  
Die Einzelbudgetverantwortlichen haben dafür Sorge zu tragen, dass in ihrem 
Verantwortungsbereich für die einzelnen Konten TitelbewirtschafterInnen be-
stimmt werden. 
 

4.�Aufgaben der TitelbewirtschafterInnen: 
 

Die TitelbewirtschafterInnen haben die finanzielle und sachliche Verantwortung 
für die Bewirtschaftung der ihnen zugeordneten Wirtschaftsplankonten.  
 
Dazu gehört insbesondere: 

• Dafür zu sorgen, dass entsprechende Zahlungseingänge und -ausgänge kor-
rekt kontiert werden (d.h. es müssen für das Kirchliche Verwaltungszentrum 
entsprechende Annahme- und Auszahlungsanordnungen gefertigt und zuge-
sandt werden). 

• Die Konten sind regelmäßig zu überwachen. Eventuelle Fehlbuchungen sind 
unverzüglich von den zuständigen TitelbewirtschafterInnen zu korrigieren 

• Die TitelbewirtschafterInnen haben dafür Sorge zu tragen, dass Ausgaben nur 
verursacht werden, wenn vorher geprüft wurde, ob Mittel bereit stehen. Sollten 
im Einzelfall keine ausreichenden Mittel für unabweisbare Ausgaben vorhan-
den sein, muss zur weiteren Klärung die/der Einzelbudgetverantwortliche in-
formiert werden. 

• Die Einrichtung neuer Konten erfolgt nach vorheriger Absprache mit der/dem 
Einzelbudgetverantwortlichen durch das Sachgebiet Kirchenkreishaushalt in 
der Abteilung Finanzen. 

• Zum Jahresende müssen alle Wirtschaftsplankonten auf ihre Korrektheit (z.B. 
sind alle Buchungen berücksichtigt) überprüft werden, damit die Jahresrech-
nung fehlerfrei erstellt werden kann. Diese Überprüfung ist dringend erforder-
lich, damit die Übertragungen gemäß Budgetregeln in korrekter Höhe erfolgen 
können. Ausnahme der Übertragung nach Budgetregeln sind die zweckge-
bundenen Einnahmen (z.B. Spenden, Kollekten usw.). Diese werden von 
der/dem TitelbewirtschafterIn umgebucht. 

• Für die jährliche Wirtschaftsplanaufstellung müssen die zuständigen Titelbe-
wirtschafter/Innen ihre entsprechenden Konten kalkulieren und mit der/dem 
jeweiligen Einzelbudgetverantwortlichen abstimmen, damit diese/r zu gegebe-
ner Zeit das entsprechende Volumen (incl. Benennung der Konten) dem 
Sachgebiet Kirchenkreishaushalt in der Abteilung Finanzen melden kann. 

 
Die Unterzeichnung der "sachlich- und rechnerischen Richtigkeit" nach § 34 RVO 
HKR und die "Anordnungsberechtigung" nach § 32 Abs. 4 RVO HKR sind vom KKV 
beschlossen worden.  
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a) Die Unterschriftsberechtigung der "sachlich- und rechnerischen Rich-
tigkeit" wird allen MitarbeiterInnen erteilt und die  "Anordnungsberechti-
gung" an die Bereichsbudgetverantwortlichen delegiert.  
Die „Anordnungsberechtigung“ kann an Einzelbudgetverantwortliche 
weiter delegiert werden.  
Unterschriftsproben der Anordnungsberechtigten sind der Kasse unver-
züglich zuzuleiten. 

b) Für abwesenheitsbedingte Notsituationen, die ein schnelles Handeln 
erforderlich machen, und für interne Umbuchungen und Verrechnungen 
wird der Leiterin/dem Leiter des Kirchlichen Verwaltungszentrums und 
ihre/seine Stellvertretung die Anordnungsberechtigung für alle Kosten-
stellen des jeweiligen Budgets übertragen“ 

c) Um Verwaltungsabläufe zu vereinfachen, kann in Abstimmung mit 
dem/der jeweiligen Budgetverantwortlichen der Leiterin/dem Leiter des 
Kirchlichen Verwaltungszentrums und ihre/seine Stellvertretung die An-
ordnungsberechtigung für Kostenstellen des jeweiligen Budgets über-
tragen werden 

 

2. Bereichsbudget, Einzelbudget 
 
Deckungskreise, gegenseitige Deckungsfähigkeit, Wirtschaftsplanübertragungen 

 
Die Einzelbudgets (und Bereichsbudgets) bilden jeweils autarke Abrechnungskreise.  
 
Innerhalb eines Abrechnungskreises sind grundsätzlich sämtliche Erträge und Auf-
wendungen gegenseitig deckungsfähig, hiervon ausgenommen werden lediglich 
zweckgebundene Erträge. 
 
Die zweckgerechte, wirtschaftliche und sparsame Bewirtschaftung der Mittel haben 
die Budgetverantwortlichen im Rahmen eines Berichtwesens den wirtschaftsplanbe-
schließenden kirchenpolitischen Organen nachzuweisen. Die Berichte müssen auch 
Erläuterungen über herausragende Entscheidungen und Maßnahmen mit Tragweite, 
sowie die Umsetzung der Zielvorgaben enthalten. 
 

2.1. Erwirtschaftete Überschüsse des Budgets 
 
Überschüsse stehen in der Regel zu 75 % dem jeweiligen Einzelbudget zur Verfü-
gung. Dieser Überschuss wird mit Zustimmung des Geschäftsführenden Ausschus-
ses des Kirchenkreisvorstandes in eine zweckbestimmte Rücklage des Bereichsbud-
gets abgeführt. Die restlichen 25 % der Mittel gehen in eine Deckungsreserve. 
 
Die Ausführung dieses Budgetgrundsatzes obliegt dem Sachgebiet Haushalt in der 
Abteilung Finanzen. 
 
Zur Budgetverantwortung gehört die Budgetautonomie während des Budgetvollzu-
ges. 
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Grundsätzlich gilt deshalb: Keine Eingriffe in das Budget durch Personen, die 
nicht für das Budget verantwortlich sind. 
Ausnahme: Jahresabschlußbuchungen durch das Sachgebiet Haushalt in der 
Abteilung Finanzen. 
 
Die Budgetbereiche bleiben Teil des Gesamtwirtschaftsplanes. Oberstes Ziel ist die 
Sicherstellung der Gesamtdeckung des Kirchenkreiswirtschaftsplanes. Dies muss 
sich in entsprechenden Korrekturen der Zielvereinbarungen niederschlagen. 
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Mittelfristige Finanzplanung gem. §2 Finanzsatzung

2011 2012 2013 2014 2015

Stand: 05.10.2011 in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. €

Verteilmasse Nordelbien 323,8 373,0 390,0 390,0 399,0

Zuweisung KK-Ost 46,0 50,0 50,0 50,0 50,0
Veränderung Ausgleichsrücklage * 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Verteilmasse Hamburg Ost 46,0 50,0 50,0 50,0 50,0

gemeindliche Aufgaben in % der Verteilmasse 66,5% 66,5% 66,5% 66,5% 66,5%
Betrag gemeindliche Aufgaben 30,6 33,3 33,3 33,3 33,3
Betrag Gemeindezuweisung 18,0 19,0 19,1 19,1 19,1
in % der Verteilmasse 39,1% 38,0% 38,2% 38,2% 38,2%
Betrag Gemeinschaftsanteil 11,9 14,3 14,2 14,2 14,2

gem. Pfarrbesoldung 11,4 12,8 12,7 12,7 12,7

Rücklagen, Fonds 0,5 1,5 1,5 1,5 1,5

in % der Verteilmasse 25,9% 28,5% 28,3% 28,3% 28,3%

Kirchenkreisanteil 15,4 16,8 16,8 16,8 16,8
in % der Verteilmasse 33,5% 33,5% 33,5% 33,5% 33,5%

* Bestand Ende 2009

Pfarrstellenplanung gem. §2 Abs. 3 Finanzsatzung

Pfarrstellen gesamt 264,60 269,66 269,66 269,66 269,66
davon Region 28,50 27,00

davon Kirchenkreis 38,40 37,83

Bauunterhaltungs- und Investitionsprogramm gem. §2 Abs.2 Finanzsatzung

Baumittelzuschussfonds 
Anfangsbestand 3,00 3,00
Zuführung 0,25 0,25

Bestand 3,25 3,25
Baumitteldarlehenfonds
Anfangsbestand 3,00 3,00
Rückflüsse Darlehen

Zwischensumme 3,00 3,00
Vergabe Zuschüsse 0,25 0,25
Vergabe Darlehen

Summe Zentrale Investitionsmittel 6,00 6,00

Anmerkung:

Die Höhe der oben genannten Zuweisungen an den Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost in den
Jahren 2013 bis 2015 sind durch Unsicherheiten gekennzeichnet, die aus der landeskirchlichen
Fusion zur Ev. Kirche in Norddeutschland und der konjunkturellen Entwicklung resultieren.
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Region Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
Vermerk

Region 35: Süderelbe 11,50 11,50 kw 1,0 

Ev.-luth. Cornelius-Kirchengemeinde in Hamburg-Fischbek I 0,50 0,50

Ev.-luth. Cornelius-Kirchengemeinde in Hamburg-Fischbek II 1,00 1,00

Ev.-luth. Michaelis-Kirchengemeinde in Hamburg-Neugraben I 1,00 1,00

Ev.-luth. Michaelis-Kirchengemeinde in Hamburg-Neugraben II 0,50 0,50

verbunden mit einem auf fünf Jahre befristeten 

regionalen zusätzlichem Dienstauftrag für die 

Wahrnehmung der regionalen Altenheimseelsorge im 

Umfang von 25%

Ev.-luth. Michaelis-Kirchengemeinde in Hamburg-Neugraben III 1,00 1,00

Ev.-luth. St. Pankratius-Kirchengemeinde in Hamburg-Neuenfelde I 0,50 0,50

Ev.-luth. St. Pankratius-Kirchengemeinde in Hamburg-Neuenfelde II 0,50 0,50

Ev.-luth. Thomas-Kirchengemeinde in Hamburg-Hausbruch I 0,50 0,50

Ev.-luth. Thomas-Kirchengemeinde in Hamburg-Hausbruch II 1,00 1,00

Ev.-luth. Thomas-Kirchengemeinde in Hamburg-Hausbruch III 1,00 1,00

Ev.-luth. Erlöser-Kirchengemeinde Vahrendorf 1,00 1,00

ku: künftig 50% verbunden mit einem auf fünf Jahre 

befristeten zusätzlichem Dienstauftrag für die 

Wahrnehmung pastoraler Aufgaben in der 

Kirchengemeinde Vahrendorf/Region Süderelbe im 

Umfang von 50%

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai zu Hamburg-Finkenwerder I 1,00 1,00
Dienstauftrag zur Mitversorgung der 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Moorburg

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai zu Hamburg-Finkenwerder II 1,00 1,00
Pfarrstelle in Verbindung mit besonderem 

Auftrag für den Raum Finkenwerder/Moorburg

Kirchengemeinde Moorburg 1,00 1,00 zur Besetzung gesperrt

Region 36: Wilhelmsburg 4,50 4,50

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf II 1,00 1,00

Ev.-luth. Reiherstieg-Kirchengemeinde Wilhelmsburg I 0,50 0,50 Verbunden mit 25% KKVHH

Ev.-luth. Reiherstieg-Kirchengemeinde Wilhelmsburg II 1,00 1,00

Ev.-luth. Reiherstieg-Kirchengemeinde Wilhelmsburg III 1,00 1,00
ku: künftig zu überführen in die 6. Pfarrstelle des 

KK Hamburg-Ost für regionale Dienstleistung

Region 39: Harburg-Mitte 6,50 6,50 kw 0,50

Ev.-luth. Luther-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg I
1,00 1,00

Ev.-luth. Luther-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg II
1,00 1,00

ku: künftig 50% verbunden mit einem auf fünf 

Jahre befristeten regionalen zusätzlichem 

Dienstauftrag für die Wahrnehmung der 

Altenheimseelsorge in der Region Harburg-Mitte im 

Umfang von 50%

Ev.-luth. St. Paulus-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg I
1,00 1,00

Ev.-luth. St. Petrus-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg
1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Trinitatis Harburg I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Trinitatis Harburg II 0,75 0,75

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Trinitatis Harburg III 0,75 0,75

Region 40: Harburg-Süd 7,75 7,75

Ev.-luth. Apostelkirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg I
1,00 1,00

Ev.-luth. Apostelkirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg II
1,00 1,00

ku: künftig 50% verbunden mit einem auf fünf Jahre 

befristeten zusätzlichm Dienstauftrag für die 

Wahrnehmung pastoraler Aufgaben in der 

Apostelkirchengemeinde /Region Harburg-Süd im 

Umfang von 50%

Ev.-luth. Auferstehungs-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Marmstorf I
1,00 1,00

Ev.-luth. Auferstehungs-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Marmstorf II
0,75 0,75

ku: künftig zu überführen in die 7. Pfarrstelle des 

KK Hamburg-Ost für regionale Dienstleistung

Ev.-luth. Bugenhagen-Kirchengemeinde in Hamburg-Rönneburg I 1,00 1,00

Ev.-luth. Bugenhagen-Kirchengemeinde in Hamburg-Rönneburg II 0,50 0,50

Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg I
0,50 0,50

Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 

in Hamburg-Harburg II
0,50 0,50

Ev.-luth. Kirchengemeinde Sinstorf I 0,75 0,75

Ev.-luth. Kirchengemeinde Sinstorf II 0,75 0,75

B
e

z
ir

k
 1

: 
H

a
rb

u
rg

R
e

g
io

n
 3

5
R

e
g

io
n

 3
6

R
e

g
io

n
 3

9
R

e
g

io
n

 4
0

 

Seite 19



Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Region Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
Vermerk

Region 19: Eimsbüttel 0,00 0,00

Jerusalem-Gemeinde zu Hamburg

Region 25: Hafen 5,00 5,00

Hauptkirche St. Michaelis I 1,00 1,00

Besetzung gesperrt soweit die Pfarrstelle 

des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das Amt des 

Hauptpastors / der Hauptpastorin an der Hauptkirche 

St. Michaelis besetzt wird

Hauptkirche St. Michaelis II 1,00 1,00

Hauptkirche St. Michaelis III 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Pauli I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Pauli II 1,00 1,00

Region 26: Innenstadt 5,00 5,00

Ev.-luth. Gemeinde 

der Hauptkirche St. Petri in Hamburg I
1,00 1,00

Besetzung gesperrt soweit die Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost für das Amt des 

Hauptpastors / der Hauptpastorin an der Hauptkirche 

St. Petri besetzt wird

Ev.-luth. Gemeinde 

der Hauptkirche St. Petri in Hamburg II
1,00 1,00

Ev.-luth. Gemeinde 

der Hauptkirche St. Petri in Hamburg III
1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Georg-Borgfelde I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Georg-Borgfelde II 1,00 1,00
ku: künftig 50% verbunden mit einem auf fünf Jahre 

befristeten regionalen zusätzlichem Dienstauftrag im 

Umfang von 50%

Region 29: HafenCity 3,00 3,00

Hauptkirche St. Katharinen I 1,00 1,00

Besetzung gesperrt soweit die Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost für das Amt des 

Hauptpastors / der Hauptpastorin an der Hauptkirche 

St. Katharinen besetzt wird

Hauptkirche St. Katharinen II 1,00 1,00

Kirchengemeinde St. Thomas 0,50 0,50

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Veddel 0,50 0,50

Region 34: Bergedorf 7,00 7,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri und Pauli zu Bergedorf I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri und Pauli zu Bergedorf II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Michael zu Bergedorf 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bergedorfer Marschen I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bergedorfer Marschen II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bergedorfer Marschen III 1,00 1,00

Ev.-luth. Bugenhagen-Kirchengemeinde Nettelnburg 1,00 1,00

Region 37: Vier- und Marschlande 6,75 6,75 kw 0,25

St. Nicolai zu Altengamme 1,00 1,00
ku: künftig 75% verbunden mit einem auf fünf Jahre 

befristeten zusätzlichem Dienstauftrag im Umfang von 

25% für ISB

Kirchengemeinde Kirchwerder I 1,00 1,00

Kirchengemeinde Kirchwerder II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Neuengamme 0,75 0,75

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack 1,00 1,00

ku: künftig 75% verbunden mit einem auf fünf Jahre 

befristeten zusätzlichem Dienstauftrag für die 

Wahrnehmung gemeindlicher Arbeit im Umfang von 

25% soweit die Refinanzierung gesichert ist

Ev.-luth. Kirchengemeinde Moorfleet-Allermöhe-Reitbrook

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Pankratius Ochsenwerder

Ev.-luth. Kirchengemeinde Moorfleet-Allermöhe-Reitbrook

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nikolai zu Hamburg-Billwerder an der Bille

Region 38: Geesthacht 3,00 3,00 kw 0,25

Ev.-luth. Kirchengemeinde Geesthacht I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Geesthacht II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Geesthacht III 0,50 0,50

Ev.-luth. Kirchengemeinde Geesthacht IV 0,50 0,50

1,00

1,00

1,00 dauerverbunden

1,00 dauerverbunden
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Region Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
Vermerk

Region 18: Wandsbek-Tonndorf 4,50 4,25

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz-Kirchengemeinde Wandsbek I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz-Kirchengemeinde Wandsbek II 0,75 0,50

Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Hinschenfelde 0,75 0,75

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Stephan in Wandsbek-Gartenstadt 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf 1,00 1,00

Region 23: Wandsbek-Jenfeld/Barsbüttel 6,50 6,50 kw 1,5

Ev.-Luth. Friedens-Kirchengemeinde Hamburg-Jenfeld I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Friedens-Kirchengemeinde Hamburg-Jenfeld II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde "Der Gute Hirte" Hamburg-Jenfeld 1,00 1,00

Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde Wandsbek I 0,50 0,50

Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde Wandsbek II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde Wandsbek III 1,00 1,00 verwaltet durch 3. Pfrstelle f. kkliche Dienstleistung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Barsbüttel 1,00 1,00

Region 24: Glinde, Neuschönningstedt, Schönningstedt-Ohe 4,25 4,25

Ev.-Luth. Ansgar-Kirchengemeinde Schönningstedt-Ohe 0,75 0,75 25% befr. Regionensoll

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Johannes Glinde I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Johannes Glinde II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Johannes Glinde III 0,50 0,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gethsemane zu Neuschönningstedt 1,00 1,00

Region 28: Billstedt 4,00 4,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde in Schiffbek und Öjendorf I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde in Schiffbek und Öjendorf II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Philippus und Rimbert I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Philippus und Rimbert II 1,00 1,00

Region 31: Steinbek 3,50 3,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirche in Steinbek I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirche in Steinbek II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirche in Steinbek III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirche in Steinbek IV 0,50 0,50

Region 32: Lohbrügge 4,00 5,00

Ev.-Luth. Auferstehungs-Kirchengemeinde Hamburg-Lohbrügge 1,00 1,00

Ev.-Luth. Gnaden-Kirchengemeinde Hamburg-Lohbrügge I 0,00 1,00

Ev.-Luth. Gnaden-Kirchengemeinde Hamburg-Lohbrügge II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Erlöser-Kirchengemeinde Hamburg-Lohbrügge 1,00 1,00

Verbund Erlöser und Gnaden 1,00 1,00

Region 33: Reinbek 2,50 2,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reinbek-Mitte I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reinbek-Mitte II 0,50 0,50
darf nur zur Verwaltung freigegeben werden soweit die 

Refinanzierung der 5. KK-Pfarrstelle für 

kirchenkreisliche DL gesichert ist

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reinbek-West I 1,00 1,00
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Region Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
Vermerk

Region 2: Bargteheide/Eichede 5,00 5,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide IV 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eichede 1,00 1,00

Region 4: Ahrensburg 4,75 4,75

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg IV 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg V 0,75 0,75

Region 8: Großhansdorf/Siek/Lütjensee/Trittau 5,50 5,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großhansdorf-Schmalenbeck I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großhansdorf-Schmalenbeck II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trittau I 1,00 1,00 25% DA für Notfallseelsorge

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trittau II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjensee I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Siek 0,50 0,50

Region 11: Farmsen-Berne 3,25 3,25

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Farmsen-Berne I 0,75 0,75

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Farmsen-Berne II 0,50 0,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Farmsen-Berne III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Farmsen-Berne IV 1,00 1,00

Region 12: Meiendorf-Oldenfelde 5,00 5,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Meiendorf-Oldenfelde I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Meiendorf-Oldenfelde II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Meiendorf-Oldenfelde III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Meiendorf-Oldenfelde IV 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Meiendorf-Oldenfelde V 1,00 1,00

Region 13: Rahlstedt 5,50 5,50

Ev.-Luth. Markus-Kirchengemeinde Hohenhorst-Rahlstedt-Ost I 0,75 0,75

Ev.-Luth. Markus-Kirchengemeinde Hohenhorst-Rahlstedt-Ost II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Alt-Rahlstedt I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Alt-Rahlstedt II 0,75 0,75

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Alt-Rahlstedt III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Alt-Rahlstedt IV 1,00 1,00

R
e

g
io

n
 1

1
R

e
g

io
n

 1
2

R
e

g
io

n
 1

3
R

e
g

io
n

 2
R

e
g

io
n

 4
R

e
g

io
n

 8

B
e

z
ir

k
 4

: 
R

a
h

ls
te

d
t-

A
h

re
n

s
b

u
rg

 

Seite 22



Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Region Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
Vermerk

Region 1: Tangstedt/Duvenstedt/Lemsahl-Mellingstedt 4,00 4,00 kw 0,25

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wohldorf-Ohlstedt 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lemsahl-Mellingstedt 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tangstedt 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Duvenstedt 1,00 1,00

Region 3: Volksdorf/Bergstedt/Hoisbüttel 4,50 4,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf III 0,50 0,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bergstedt 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hoisbüttel 1,00 1,00

Region 7: Poppenbüttel, Sasel 7,50 7,50

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sasel I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sasel II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sasel III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Poppenbüttel I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Poppenbüttel II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Poppenbüttel III 1,00 1,00

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Poppenbüttel IV 0,50 0,50

verbunden mit einem auf fünf Jahre befristeten 

zusätzlichem Dienstauftrag für die Wahrnehmung 

regionaler Arbeit im Umfang von 25% soweit die 

Refinanzierung gesichert ist und einem befristeten 

zusätzlichem Dienstauftrag für die Wahrnehmung 

regionaler Arbeit im Umfang von 25%

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wellingsbüttel I 1,00 1,00

Region 10: Bramfeld/Steilshoop 7,00 7,00

Ev.-Luth. Oster-Kirchengemeinde Bramfeld I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Oster-Kirchengemeinde Bramfeld II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Simeon-Kirchengemeinde Bramfeld I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Simeon-Kirchengemeinde Bramfeld II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Martin Luther King-Kirchengemeinde Steilshoop I 1,00 1,00

Ev.-Luth. Martin Luther King-Kirchengemeinde Steilshoop II 1,00 1,00

Ev.-Luth. Thomas-Kirchengemeinde Bramfeld-Hellbrook 1,00 1,00
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Region Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
Vermerk

Region 5: Langenhorn 6,00 6,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ansgar Hamburg-Langenhorn I 1,00 1,00

ku: künftig 50% verbunden mit einem auf fünf Jahre 

befristeten zusätzlichem Dienstauftrag für die 

Wahrnehmung gemeindlicher Arbeit im Umfang von 

25% soweit die Refinanzierung gesichert ist und einem 

auf fünf Jahre befristeten zusätzlichem Dienstauftrag 

für die Wahrnehmung regionaler Altenheimseelsorge 

im Umfang von 25%

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ansgar Hamburg-Langenhorn II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eirene Hamburg-Langenhorn 1,00 1,00

ku: künftig 75% verbunden mit einem auf fünf 

Jahre befristeten regionalen zusätzlichem 

Dienstauftrag für die Wahrnehmung der 

Altenheimseelsorge in der Region Langenhorn im 

Umfang von 25%

Ev.-luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick Hamburg-Langenhorn 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Jürgen-Zachäus Hamburg-Langenhorn I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Jürgen-Zachäus Hamburg-Langenhorn II 0,50 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Jürgen-Zachäus Hamburg-Langenhorn III 0,50 0,00
in Verbindung mit reg. Dienstauftrag im Umfang von 

25% für Altenarbeit in der Region

Region 9: Mittleres Alstertal 4,75 5,25

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel I 0,75 0,75

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Lukas zu Fuhlsbüttel I 1,00 1,00

Ev.-luth. Christophorusgemeinde zu Hamburg-Hummelsbüttel I 1,00 1,00

Ev.-luth. Christophorusgemeinde zu Hamburg-Hummelsbüttel II 0,50 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Maria Magdalenen Klein Borstel 0,50 0,50

Region 14: Alsterbund 6,00 6,00

St. Martinus-Eppendorf I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Peter zu Hamburg-Groß Borstel I 0,50 0,50

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Peter zu Hamburg-Groß Borstel II 1,00 1,00
0,25 Dienstauftrag Krankenhausseelsorge 

teilrefinanziert

Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde zu Hamburg-Winterhude I 0,50 0,50
in Verbindung mit reg. Dienstauftrag für Altenarbeit in 

der Region

Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde zu Hamburg-Winterhude II 1,00 1,00

Martin-Luther-Gemeinde zu Hamburg-Alsterdorf I 1,00 1,00
ku: Künftig nicht mehr als insgesamt 150% 

für beide Gemeindepfarrstellen

Martin-Luther-Gemeinde zu Hamburg-Alsterdorf II 1,00 1,00
ku: Künftig nicht mehr als insgesamt 150% 

für beide Gemeindepfarrstellen

Region 15: Hoheluft/Eppendorf 3,75 3,75

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Andreas I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Andreas II 1,00 1,00 ku: künftig 50%

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Markus-Hoheluft I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Markus-Hoheluft II 0,75 0,75

Region 19: Eimsbüttel 6,00 6,00 0,25 kw        

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eimsbüttel I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eimsbüttel II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eimsbüttel III 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eimsbüttel IV 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eimsbüttel V 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eimsbüttel VI 1,00 1,00

Region 20: Harvestehude- Eppendorf 8,00 8,00 0,5 kw

Hauptkirche St. Nikolai I 1,00 1,00

Besetzung gesperrt soweit die Pfarrstelle 

des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das Amt des 

Hauptpastors / der Hauptpastorin an der Hauptkirche 

St. Nikolai besetzt wird

Hauptkirche St. Nikolai II 1,00 1,00

Hauptkirche St. Nikolai III 1,00 1,00
Darf über den Umfang von 0,75 hinaus besetzt 

werden, sofern die Refinanzierung des über 0,75 

hinaus gehenden Anteils vertraglich gesichert ist

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis-Harvestehude I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis-Harvestehude II 1,00 1,00

Zu 0,5 zur Wiederbesetzung gesperrt. Darf über den 

Umfang von 0,5 hinaus besetzt werden, sofern die 

Refinanzierung des über 0,5 hinaus gehenden Anteils 

vertraglich gesichert ist

Kirche St. Johannis zu Hamburg-Eppendorf I 1,00 1,00

Zu 0,5 zur Wiederbesetzung gesperrt. Darf über den 

Umfang von 0,5 hinaus besetzt werden, sofern die 

Refinanzierung des über 0,5 hinaus gehenden Anteils 

vertraglich gesichert ist

Kirche St. Johannis zu Hamburg-Eppendorf II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Anschar I dauervakant

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Anschar II 1,00 1,00
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Region Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
Vermerk

Region 16: Uhlenhorst-Winterhude 7,00 7,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst III 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst IV 1,00 1,00

Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg I 1,00 1,00

Kirchengemeinde St. Gertrud I 1,00 1,00
Wiederbesetzung im Umfang von 0,50 Pfarrstelle 

verbunden mit einem regionalen Dienstauftrag im 

Umfang von 0,50 Pfarrstelle befristet auf 5 Jahre

Kirchengemeinde St. Gertrud II 1,00 1,00

Region 17: Nord-Barmbek 4,50 4,00

Kirchengemeinde Nord-Barmbek I 1,00 1,00

Kirchengemeinde Nord-Barmbek II 0,50 0,00
Besetzung gesperrt bis Umsetzung ku-Vermerk an 

Pfarrstelle St. Bonifatius 

Ev.-luth. Gemeinde St. Bonifatius in Hamburg-Barmbek 1,00 1,00
ku: künftig 0,50; Besetzung in Verbindung mit 0,50 

Pfarrstelle Nord-Barmbek II

Ev.-luth. Gemeinde St. Gabriel I 1,00 1,00

Ev.-luth. Gemeinde St. Gabriel II 1,00 1,00
ku: künftig 50% verbunden mit einem auf fünf 

Jahre befristeten regionalen zusätzlichem 

Dienstauftrag im Umfang von 50%

Region 21: Süd-Barmbek/Dulsberg 4,75 4,75 0,5 kw

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alt-Barmbek I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alt-Barmbek II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alt-Barmbek III 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Dulsberg I 0,75 0,75

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Dulsberg II 1,00 1,00

Region 22: Eilbek 2,00 2,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eilbek-Friedenskirche-Osterkirche 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eilbek, Versöhnungskirche 1,00 1,00

Region 26: Innenstadt 2,00 2,00

Kirchengemeinde der Hauptkirche St. Jacobi I 1,00 1,00

Besetzung gesperrt soweit die Pfarrstelle 

des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das Amt des 

Hauptpastors / der Hauptpastorin an der Hauptkirche 

St. Jacobi besetzt ist

Kirchengemeinde der Hauptkirche St. Jacobi II 1,00 1,00

Region 27: Hamm-Horn 7,00 7,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Hamm I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Hamm II 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Hamm III 1,00 1,00

Ev.-luth. Wichernkirche zu Hamburg-Hamm 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Horn I 1,00 1,00

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Horn II 1,00 1,00

Timotheusgemeinde zu Hamburg-Horn 1,00 1,00
zur Besetzung gesperrt, Mitversorgung durch die 

Region

SUMMEN 203,00 203,75
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
derzeitiger Aufgabenbereich Vermerk

Pröpstinnen und Pröpste 5,50 5,50

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für das pröpstliche Amt 

Bezirk I Harburg

1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für das pröpstliche Amt 

Bezirk II Mitte-Bergedorf

0,50 0,50

verbunden mit Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost für 

das Amt des Hauptpastors / der 

Hauptpastorin Hauptkirche St. 

Katharinen

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für das pröpstliche Amt  

Bezirk III Wandsbek-Billetal

1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für das pröpstliche Amt 

Bezirk IV Rahlstedt-Ahrensburg

1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für das pröpstliche Amt  

Bezirk V Bramfeld-Volksdorf

1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für das pröpstliche Amt  

Bezirk VI Alster-West

0,50 0,50

verbunden mit Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost für 

das Amt des Hauptpastors / der 

Hauptpastorin Hauptkirche St. 

Nikolai

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für das pröpstliche Amt 

Bezirk VII Alster-Ost

0,50 0,50

verbunden mit Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost für 

das Amt des Hauptpastors / der 

Hauptpastorin Hauptkirche St. 

Jacobi

Hauptpastorinnen und Hauptpastoren 3,50 3,50

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das 

Amt des Hauptpastors / der Hauptpastorin 

Hauptkirche St. Michaelis

1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das 

Amt des Hauptpastors / der Hauptpastorin 

Hauptkirche St. Petri

1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das 

Amt des Hauptpastors / der Hauptpastorin 

Hauptkirche St. Jacobi

0,50 0,50

verbunden mit Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost f. 

d.pröpstliche Amt Bezirk VII Alster-

Ost

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das 

Amt des Hauptpastors / der Hauptpastorin 

Hauptkirche St. Katharinen

0,50 0,50

verbunden mit Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost f. 

d.pröpstliche Amt Bezirk II Mitte-

Bergedorf

Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost für das 

Amt des Hauptpastors / der Hauptpastorin 

Hauptkirche St. Nikolai

0,50 0,50

verbunden mit Pfarrstelle des 

Kirchenkreises Hamburg-Ost f. 

d.pröpstliche Amt Bezirk VI Alster-

West

Referentinnen und Referenten der Pröpstinnen 

und Pröpste / Hauptpastorinnen und 

Hauptpastoren

2,50 2,50

Pfarrstelle des Kirchenkreises HH-Ost  für den / die 

pröpstliche ReferentIn
1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises HH-Ost  für den / die  

ReferentIn der HauptpastorIn an St. Jacobi
0,50 0,50

Pfarrstelle des Kirchenkreises HH-Ost für den / die  

ReferentIn der HauptpastorIn an St. Katharinen
0,50 0,50 als Dienstauftrag wahrgenommen

Pfarrstelle des Kirchenkreises HH-Ost für den / die  

ReferentIn der HauptpastorIn an St. Nikolai
0,50 0,50
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
derzeitiger Aufgabenbereich Vermerk

Öffentlichkeitsarbeit 1,00 1,00

Pfarrstelle des Kirchenkreises HH-Ost 

für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
1,00 1,00

Nacht der Kirchen und weitere Projekte im 

Bereich Öffentlichkeitsarbeit

Organisationsentwicklung 10,00 10,00

1. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Leitung

2. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 stellv. Leitung / Pesonalentwicklung

3. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Personalentwicklung

4. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
0,50 0,50 Organisationsberatung

5. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
0,50 0,50 Organisationsberatung

6. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Organisationsberatung

7. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Organisationsberatung

8. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Vertretungspfarramt

9. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Vertretungspfarramt

10. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Vertretungspfarramt

11. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Organisationsentwicklung 
1,00 1,00 Vertretungspfarramt

Kirchenkreisliche Dienstleistung 13,00 10,00

1. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00

2. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00

3. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00

Verwaltung Pfarrstelle Christiskirche 

Wandsbek

4. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00

5. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
0,50 0,50 Verwaltung 2. Pfarrstelle Reinbek-Mitte

ohne Mittel - aus gemeindlicher 

Refinanzierung

6. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00

pastorale Verstärkung Marschlande

Region 37 - Vier- und Marschlande

ohne Mittel - aus Rücklage

Besetzung befristet bis 30.09.2013

7. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
0,50 0,50

pastorale Verstärkung 

Region 22 - Eilbek

ohne Mittel - aus Rücklage

Besetzung befristet bis 31.12.2013

8. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
0,50 0,50

pastorale Verstärkung 

Region 27 - Hamm-Horn

ohne Mittel - aus Rücklage

Besetzung befristet bis 31.01.2014

9. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
0,50 0,50

10. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00 Sabbatzeitvertretung

darf besetzt werden solange 

überwiegende Refinanzierung 

gesichert ist

11. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00 Sabbatzeitvertretung

darf besetzt werden solange 

überwiegende Refinanzierung 

gesichert ist

12. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 1,00 Sabbatzeitvertretung

darf besetzt werden solange 

überwiegende Refinanzierung 

gesichert ist

13. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 0,00

14. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 0,00

15. Pfarrstelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost 

für kirchenkreisliche Dienstleistung
1,00 0,00

S
ta

b
s

s
te

ll
e

K
ir

c
h

e
n

k
re

is
-P

fa
rr

s
te

ll
e

n

S
ta

b
s

-

s
te

ll
e

K
ir

c
h

e
n

k
re

is
li
c

h
e

 D
ie

n
s

tl
e

is
tu

n
g

e
n

 

Seite 27



Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
derzeitiger Aufgabenbereich Vermerk

Diakonie & Bildung 17,13 16,63

Mit Kirche leben

Bildung

1. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,50 0,50 Studierenden-Seelsorge an der TU Harburg als Dienstauftrag wahrgenommen

2. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,38 0,38 Religionsunterricht Rudolf-Steiner-Schule als Dienstauftrag wahrgenommen

3. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,75 1,00 Religionsunterricht beruf. Schulen

6. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Kirche und Schule

Leben im Alter

4. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Seelsorge in Altenpflegeheimen

5. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,50 0,50 Hospizarbeit

Engagementförderung

7. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 DreiF+

Gottesdienst & Seelsorge

8. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Friedhofspfarramt Ohlsdorf

9. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,50 0,50 Seelsorge Berufsförderungswerk

10. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00

11. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,50 0,50 Notfallseelsorge als Dienstauftrag wahrgenommen

Frauenarbeit

12. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,75 0,00

Gemeinwesendiakonie

13. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Rathauspassage

14. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Gemeinwesenarbeit

Ökumene

15. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Ökumene

16. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,50 0,50 Ökumene

18. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Ökumene

gesellschaftliche Impulse

19. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Studienleitung Haus am Schüberg

20. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
0,75 0,75 Gedenkstättenarbeit Neuengamme

21. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Kirche und Stadt - Uni Hamburg

22. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung
1,00 1,00 Diakonie
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Pfarrstellen im Kirchenkreis Hamburg-Ost

Gemeinde/ Pfarrstelle
Umfang

2012

Umfang

2011
derzeitiger Aufgabenbereich Vermerk
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Projektpfarrstellen 13,75 13,75

1. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00

Stadtteilentwicklung 

Region 36 - Wilhelmsburg 

2. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00

3. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
0,50 0,50

4. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00

Missionarische Kirche in der Vielfalt der 

Lebensbezüge

Region 7 - Alstertal

5. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00

6. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 0,50

„Aufbau und Vernetzung einer Stadtteil-

Diakonie“

Region 3

7. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
0,00 0,50 aufgehoben

8. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00

Förderung Ehrenamtlichenarbeit

Regionen 32 u. 34 - Lohbrügge u. Bergedorf

9. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 0,50 Region 9 - Mittleres Alstertal

10. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00

Kirchenferne

Region 35 - Süderelbe

11. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00

Aufbau einer regionalen Seniorenarbeit

Region 39 - Harburg-Mitte

12. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 0,50

"Zuhause alt werden"

Region 14 - Alsterbund

13. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
0,00 0,50 aufgehoben

14. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
0,50 0,50

„Missionarische Bildungsangebote im Kontext 

pluraler Lebenswelten“ 

Stadt Reinbek

15. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00 ohne Auftrag

16. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
1,00 1,00 Modelle Amtshandlungspraxis Region 8

17. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
0,75 0,75

pfarramtl. Unterstützung 

Region 28 - Billstedt

18. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 
0,00 0,50 aufgehoben

Pfarrstellen und Dienstaufträge zur 

regionalen Dienstleistung
11,50 11,50

regionale Altenheimseelsorge

1. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
1,00 1,00 Martha-Stiftung

2. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
1,00 1,00 Altenheimseelsorge für Kleinstheime

3. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
1,00 1,00 Hospital zum Heiligen Geist

4. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
0,50 0,50 Region 16 - Uhlenhorst-Winterhude

5. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
0,50 0,50 Region 38 - Geesthacht

8. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
0,00 0,00 Region 14 - Alsterbund

als 25% Dienstauftrag 

wahrgenommen

Andere regionale Dienstleistungen

9. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
0,50 0,50 Aufbauarbeit Hafencity

10. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
0,50 0,50 Pilgern zusätzlicher nordelbischer DA 50% 

11. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
0,50 0,50 Verständigungsarbeit Wilhelmsburg

12. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
0,50 0,50 ohne Auftrag

13. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
1,00 1,00

pastorale Verstärkung Region 7 - 

Poppenb/Sasel/Wellingsb.

14. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
1,00 1,00

pastorale Verstärkung Region 2 - 

Bargteheide/Eichede

15. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
1,00 1,00 ohne Auftrag

16. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung
1,00 1,00 ohne Auftrag

Pfarrstelle zur Dienstleistung in der 

Jerusalem-Gemeinde
1,00 1,00 als Dienstauftrag wahrgenommen

Pfarrstelle zur Betreuung der Immanuel-

Gemeinschaft Hamburg
0,50 0,50

SUMMEN 77,88 74,38
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Zusätzliche Dienstaufträge
Umfang

2012

Umfang

2011
derzeit verbunden mit Pfarrstelle

Regionale Dienstaufträge 1,75 1,00

regionale Altenheimseelsorge Bergedorf 0,50 0,50
4. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

zur regionalen Dienstleistung

regionale Altenheimseelsorge Süderelbe 0,25 0,00 Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Trinitatis Harburg III

Aufbau eines Konzeptes für Trauungen 

in den Vier- und Marschlanden
0,25 0,25 Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Neuengamme

Region 7 Alstertal 0,50 0,00 0,25 regional refinanziert

Region 8 - 

Großhansdorf/Lütjensee/Siek/Trittau
0,25 0,25 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Siek

Sonstige Dienstaufträge 1,125 1,35

ISB 0,25 0,25 St. Nicolai zu Altengamme

Notfallseelsorge 0,25 0,25 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trittau I

Partnerschaft indonesische Gemeinde 0,00 0,25

Koordination "Leben im Alter" 0,50 0,50
5. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost

für Diakonie & Bildung

Religionsunterricht Rudolf-Steiner-

Schule
0,125 0,10 Farmsen-Berne II

Dienstaufträge zur pastorale 

Verstärkung
2,75 3,00

Pastorale Mitarbeit 

Region 4 - Ahrensburg
1,00 0,50

3. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Projektarbeit 

Pastorale Mitarbeit 

Region 4 - Ahrensburg
0,25 0,25 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg V

Pastorale Verstärkung

Kirchengemeinde Siek
0,25 0,25 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Siek

Pastorale Verstärkung

Kirchengemeinde Maria-Magdalenen 

Klein Borstel

0,25 0,25 Ev.-luth. Kirchengemeinde Maria Magdalenen Klein Borstel

Pastorale Mitarbeit 

Kreuzkirche
0,00 0,50 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz-Kirchengemeinde Wandsbek II

pastorale Mitarbeit 

Region 11 - Farmsen-Berne
0,25 0,25 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Farmsen-Berne I

Pastorale Vertretung 

Kirchengemeinde Trittau
0,25 0,25

9. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung

Pastorale Mitarbeit 

Region 11 - Farmsen-Berne
0,25 0,25

9. Pfarrstelle des Kirchenkreises Hamburg-Ost 

für Diakonie & Bildung

Pastorale Mitarbeit 

Region 17 - Nord-Barmbek
0,25 0,50 Ev.-luth. Kirchengemeinde Hamburg-Dulsberg I

Bereich
Summe

2012

Summe

2011

Gemeindepfarrstellen 203,00 203,75

Kirchenkreispfarrstellen 77,88 74,38

GESAMT 280,88 278,13

Dienstaufträge 5,625 5,35
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Leitung

220010 22. Pfarrstelle D+B A13/A4 KB 1,000 1,000 1,000

220010 Verwaltungsangestellte/r K 7 1,000 0,750 0,000

2,000 1,750 1,000

Gemeinwesendiakonie

211010 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 11 1,000 1,000 1,000

044211 14. Pfarrstelle D+B (Gemeinwesendiakonie) A13/A14 1,000 1,000 1,000

Sozialberatung Harburg/Wilhelmsburg

211030 / Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 9 2,000 2,000 2,000

211040

Brücke

211060 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 1,000 1,000 1,000

211060 Psychologe/Psychologin K 12 1,000 1,000 0,500

211060 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 9 1,000 1,000 1,000

211070 13. Pfarrstelle D+B (Rathaus-Passage) A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

Seelsorge BFW Farmsen

211080 9. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 0,500 0,500 0,500

Hans Schmidt Haus

211090 Betreuer/in K 6 0,500 0,500 0,500

211090 Betreuungshelfer/in K 4 0,180 0,180 0,179

211090 Bundesfreiwilligenagentur / FSJ Festvergt. 1,000 1,000 1,000

211100 Sewa Haakestr. K 6 0,600

211110 Abordnung an Stadtmission K 5 1,000

211120 Patientenbücherei K 7 0,500 0,500 0,500

211160 21. Pfarrstelle D+B A13/A14 1,000 1,000 1,000

(Arbeitsstelle Kirche und Stadt)

11,680 13,280 11,179

Stellenplan Diakonie und Bildung - Diakonie
Anzahl der Stellen
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Stellenplan Diakonie und Bildung - Diakonie
Anzahl der Stellen

Beratungsstellen

 Ahrensburg 

234020 Leiter/In u. Koordinator der Beratungsstellen K 13 1,000 1,000 1,000

234020 Dipl. Psychologen K 12 1,260 1,260 1,260

234020 Sozialpädagoge/in K 10 1,500 1,500 1,500

234020 Verwaltungsangestellte/r K 7 1,150 1,150 1,154

234020 Raumpfleger/in K 2 0,180 0,180 0,179

5,090 5,090 5,093

 Bargteheide

234030 Dipl. Psychologen K 12 1,000 1,000 1,500

234030 Sozialpädagoge/in K 10 0,500 0,500 0,385

234030 Verwaltungsangestellte/r K 7 0,500 0,500 0,333

2,000 2,000 2,218

Bad Oldesloe

234020 Dipl. Psychologen K 12 1,000 1,000 1,000

234020 Sozialpädagoge/in K 10 1,500 1,500 1,500

234020 Verwaltungsangestellte/r K 7 1,160 1,160 1,000

234030 Raumpfleger/in/ Hausmeister K 2 0,250 0,250 0,256

3,910 3,910 3,756

Harburg

234040 Dipl. Psychologen K 12 0,500 0,500 0,500

234040 Verwaltungsangestellte/r K 6 0,050 0,500 0,064

0,550 1,000 0,564

Süderelbe

234040 Dipl. Psychologen K 12 2,500 2,500 2,500

234040 Verwaltungsangestellte/r K 7 0,450 0,450 0,449

2,950 2,950 2,949

Neugraben

234060 Dipl. Psychologen / Sozialpädagogen K 12 / K 10 0,500 0,000

234060 Verwaltungsangestellte/r K 6 0,050 0,000

0,550 0,000 0,000
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Stellenplan Diakonie und Bildung - Diakonie
Anzahl der Stellen

Familienbildung Organisation + Leitung

523010 Betriebswirtsch. Leitung K 11 1,000 1,000 1,000

523010 Inhaltliche Leitung K 11 0,500 0,500 0,500

1,500 1,500 1,500

Eppendorf  (6000 Std.)

523020 Leiter/in K 11 0,500 0,500 0,500

523020 Referent/in - Funktionseingruppierung K 8 2,500 2,500 2,500

523020 Sachbearbeiter/in K 6 2,750 2,750 1,713

523020 Hauswirtschafterin K 5 0,500 0,500 0,500

523020 Raumpfleger/in K 2 1,250 1,250 1,226

7,500 7,500 6,439

Harburg mehr als 2500 Unterrichtsstd.

523030 Leiter/In K 10 0,600 1,000 0,641

523030 Referent/in K 8 0,750 0,750 0,192

523030 Sachbearbeiter/in K 6 0,720 0,720 0,718

523030 Raumpfleger/in K 2 1,180 1,180 1,179

3,250 3,650 2,730

 Poppenbüttel mehr als 2500 Unterrichtsstd.

523040 Leiter/In K 10 0,750 0,750 0,641

523040 Sachbearbeiter/in K 6 0,500 0,500 0,256

1,250 1,250 0,897

 Hamm weniger als 2500 Unterrichtsstd.

523050 Leiter/In K 9 0,750 0,750 0,769

523050 Sachbearbeiter/in K 7 0,500 0,500 0,500

523050 Raumpfleger/in K 2 0,250 0,250 0,188

1,500 1,500 1,457

Stellen Diakonie gesamt 43,730 45,380 39,782
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

100 Leitung K 13 1,000 1,000 1,000

100 Sekretär/in K 7 1,000 1,000 1,000

500 Qualitätsmanagementbeauftragte/r K 11 0,769 0,769 0,769

100 Regionalleitung K 11 7,000 6,000 6,000

100 Fachreferat Kindeswohlgefährdung K 10 1,000 0,500 0,500

100 Sprachförderung K 10 0,250 0,250 0,000

221011 Religionspädagogik K 10 1,000 1,000 1,000

237030 Bildung nachhaltige Entwicklung refinanziert KDP K 10 2,000 1,500 2,000

234030 Mobile Beratung refinanziert KDP-SH K 12 0,500 0,500 0,333

600 Theaterpädagogik für Kita-KGV refinanziert Kita-KGV K 9 0,800 0,800 0,779

600 Musikpädagogik für Kita-KGV refinanziert Kita-KGV K 7 1,000 1,000 0,936

Finanzen

100 Leitung K 11/K12 1,000 1,000 1,000

100 Buchhaltungsleitung K 10 1,000 1,000 1,000

100 Controlling K 10 1,000 1,000 1,000

221011 Controlling K 9 0,700 0,700 0,769

221012 Sachbearbeitung mit Beauftragung für Kikos SH K 10 1,000 1,000 1,000

221012 Sachbearbeiter/in K 9 1,000 1,000 1,000

221011 Sachbearbeitung K 8 0,800 0,800 1,000

221011 Sachbearbeitung K 7 0,650 0,650 0,615

100 Buchhaltung/Sachbearbeitung K 7 3,000 3,000 2,000

100 Buchhaltung/Sachbearbeitung K 6 10,000 5,000 9,051

Geschäftsstelle Diakonie gesamt 36,469 29,469 32,752

Stellenplan Geschäftsstelle Diakonie
Anzahl der Stellen
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Gottesdienst und Seelsorge

Friedhofseelsorge

O10020 8. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

O10020 Verwaltungsmitarbeiter/in K 4 0,500 0,500 0,500

Ev. Studentengemeinde

O10040 1. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 0,500 0,500 0,000

Seelsorge Amalie-Sieveking

O10060 10. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

Notfallseelsorge Hamburg

O10070 11. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 0,500 0,500 0,500

Notfallseelsorge Schleswig-Holstein

O10080 Pfarrstelle, DA für Inhaber/in Pfarrstelle A13/A14 KB 0,250 0,250 0,250

KG Trittau I

Sonstige Pfarrstellen

O10090 Pfarrstelle, 0,5 DA für Inhaber/in 9. Pfarrstelle A13/A14 KB 0,750 0,750 0,750

zur regionalen Dienstleistung und 0,25 DA für

Inhaber/in Pfarrstelle KG Altengamme

4,500 4,500 4,000

Kirchenmusik 

Posaunenchöre Harburg

O20020 Chorleiter/in K 8 0,400 0,400 0,395

Harburger Kantorei

O20050 Chorleiter/in K 8 0,300 0,300 0,300

0,700 0,700 0,695

Gedenkstätte Neuengamme

O82010 20. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 0,750 0,750 0,750

0,750 0,750 0,750

Jugendsozialarbeit

112010 Sozialpädagogin/Sozialpäd.Organisation K 11 1,000 1,000 1,000

112020 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 9 2,000 2,000 2,000

112050 Your-Lice-Projekt

Sozialpädagogin/Sozialpäd. Befr. f. 2 Jahre K 9 1,500 1,500 1,400

112030 Raumpfleger/in  JC Jenfeld K 2 0,150 0,150 0,154

4,650 4,650 4,554

Stellenplan Diakonie und Bildung - Bildung
Anzahl der Stellen
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Stellenplan Diakonie und Bildung - Bildung
Anzahl der Stellen

Arbeitsstelle Frauen

132010 Sozialpädagogin/Sozialpäd.Organisation K 11 1,000 1,000 1,000

132010 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 1,750 1,750 1,750

132010 6. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 1,000 1,000 0,000

Müttergenesung

132020 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 9 1,650 1,650 1,578

132020 Verwaltungsmitarbeiter/in K 5 0,175 0,175 0,154

5,575 5,575 4,482

Leben im Alter

133010 Sozialpädagogin/Sozialpäd.Organisation K 11 1,000 1,000 1,000

133060 Pfarrstelle Hospizarbeit A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

133020 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 2,000 2,000 1,000

133080

4,000 4,000 3,000

Arbeitsstelle Kinder und Jugend

290010 Pfarrstelle Schulprojekt A13/A14 1,000 1,000 1,000

290010 Sozialpädagogin/Sozialpäd.Organisation K 11 1,000 1,000 1,000

Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 3,250 3,250 1,000

290020 0,75 Stelle ohne Mittel

290040 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 9 1,000 1,000 1,500

6,250 6,250 4,500
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Stellenplan Diakonie und Bildung - Bildung
Anzahl der Stellen

Ökumene

360010 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 0,500 0,500 0,590

Andere Globalisierung

Pfarrstelle A13/A14 KB 1,000 1,000 1,500

360020 16. Pfarrstelle D+B

360040 15. Pfarrstelle D+B

Indonesische Gemeinde

360030 Pfarrstelle, DA für Inhaber/in 11. Pfarrstelle A13/A14 KB 0,250 0,250 0,000

zur regionalen Dienstleistung

Junge Ökumene 

360060 18. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 0,500 0,500 0,500

Verständigungsarbeit

360080 11. Pfarrstelle regionale Dienstleistung A13/A14 0,500

Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 11 1,000 1,000 0,000

ohne Mittel

Migration und Asyl

360100 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 0,500 0,500 0,500

Seelsorge afr. Gemeinden

360110 Theolog. Mitarbeiter K 10 0,750 0,750

360110 Theolog. Mitarbeiter K 7 0,750

360110 Verwaltungsmit./Hausmeister K 4 0,250 0,250 0,218

Migrationssozialberatung

360130 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 9 0,500 1,500 0,500

Seelsorge Abschiebehaft

360120 Theolog. Mitarbeiter K 9 1,000 1,000 0,910

Konfessionsökumene 

360190 18. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 0,500 0,500 0,500

6,750 8,250 5,968
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Stellenplan Diakonie und Bildung - Bildung
Anzahl der Stellen

Religionsunterricht

Rudolf-Steiner-Schule Harburg

510020 2. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 0,500 0,500 0,128

Religionsunterricht Oldesloe

510030 3. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

Rudolf-Steiner-Schule Bergedorf

510050 Theologin K 12 1,000 1,000 0,385

2,500 2,500 1,513

Engagementförderung und Projekt Spiritualität

520020 Sozialpädagogin/Sozialpäd.Organisation K 11 1,000 1,000 1,000

520020 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 1,000 1,000 1,000

520020 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 9 1,000 1,000 1,000

Projekt Aufbau Freiwilligen Agentur in Harburg befristet bis 31.05.14

520020 7. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

520030 Proj. Spiritualität K 11 1,000 1,000 1,000

5,000 5,000 5,000

Jugendheim Lichtensee

522020 Assistenz der Geschäftsführung K 9 1,570 1,570 0,572

522020 Sachbearbeiter/in Stelle zur Zeit gesperrt K 7 1,000 1,000 0,000

522020 Hausmeister/in K 4 0,800 0,800 0,000

522020 Koch/Köchin K 6 1,000 1,000 1,000

522020 Hauswirtschfter/in K 3 3,000 3,000 1,359

522020 Bundesfreiwilligen Dienst / FSJ Festvergt. 2,000 2,000 0,000

9,370 9,370 2,931

Projekt Haus Tanneck/Reiherhorst

522030 Assistenz K 10 0,750 0,000

0,750 0,000

Haus am Schüberg

Leitung

522110 19. Pfarrstelle D+B A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

UmweltHaus am Schüberg

522210 Bildungsreferent K 12 0,500 0,500 0,500

522210 Sozialpädagogin/Sozialpädagoge K 10 1,500 1,500 1,330

522210 SachbearbeiterIn K 8 1,000 1,000 0,000

4,000 4,000 2,830

KunstHaus am Schüberg

522310 Projektleiter K 10 0,750 0,750 0,795

0,750 0,750 0,795

1,000 gesperrt
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Stellenplan Diakonie und Bildung - Bildung
Anzahl der Stellen

Wirtschaftsbetrieb Haus am Schüberg

nachrichtlich

522400 Geschäftsführung K 12 1,000 1,000 1,000

522400 Belegungsmanagement K 7 1,400 1,400 1,378

Hauswirtschaft

522400 Hauswirtschaftsleitung K 7 1,000 1,000 1,000

522400 stellv. Hauswirtschaftsleiter/in K 6 1,000 1,000 1,000

522400 Hauswirtschafter/in K 4 2,270 2,270 2,385

522400 Auszubildende/r TV Ausb. 2,000 2,000 1,000

522400 Bundesfreiwilligen Dienst / FSJ Festvergt. 1,000 1,000 0,000

522400 Aushilfen K 5 0,500 0,500 0,500

522400 Aushilfen K 2 1,000 1,000 0,154

522400 Haustechnik K 7 0,750 0,750 0,750

522400 Haustechnik K2/K3 0,850 0,850 0,000

522400 Bundesfreiwilligen Dienst / FSJ Festvergt. 3,000 3,000 3,000

15,770 15,770 12,167

Leitung und Geschäftsführung

766020 Leitung K 14 1,000 1,000 1,000

760020 Assistenz K 11 1,000 1,000 1,000

Geschäfststelle

760030 Sachbearbeiter/in K 8 1,000 1,000 0,769

760030 Sachbearbeitung Finanz/Personal K 7 2,000 2,000 1,000

760030 Sachbearbeiter/in K 6 3,500 4,500 3,705

Hausmanagement Rockenhof / Harburg

760040 Sachbearbeiter/in K 7 3,000 1,250 3,000

760040 Sachbearbeiter/in K 4 1,000 1,000 1,000

760040 Hausmeisterl. Tätigkeiten K 3 2,300 0,300 1,179

760040 Bundesfreiwilligen Dienst / FSJ Festvergt. 3,000 2,000 1,000

760060 Raumpfleger/in K 2 2,000 0,800 1,571

Betreuer/In Kegelbahn Festvergt.

19,800 14,850 15,224

Stellen Bildung gesamt 90,365 87,665 68,409

ku 0,5 ab 1.5.2012
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Öffentlichkeitsarbeit

400011 Angestellte/r K 13 2,000 1,000 1,500

400011 Angestellte/r K 12 1,000

400011 Angestellte/r K 11 2,270 1,770 2,540

400011 Angestellte/r K 10 1,500 1,250 1,730

400011 Angestellte/r K 7 1,500 1,500 1,500

Nacht der Kirchen

400100 Pfarrstelle A13/A14 KB 1,000 1,000 1,000

400100 Angestellte/r K 6 0,500 0,500 0,500

8,770 8,020 8,770

Stellenplan Öffentlichkeitsarbeit

Stellen Öffentlichkeitsarbeit gesamt

Anzahl der Stellen
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

710750 Angestellte/r K 13 1,000 1,000 1,000

710750 Angestellte/r K 12 1,000 1,000 1,000

710750 Angestellte/r K 8 1,000 1,000 1,000

710750 Angestellte/r K 7 6,500 6,500 4,750

1,750 Stellen ohne Mittel

9,500 9,500 7,750

Stellenplan Geschäftsstelle des Kirchenkreises

Stellen Geschäftsstelle gesamt

Anzahl der Stellen
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

720010 Pfarrstellen A13/A14 KB 10,25 10,250 10,250

720010 Angestellte/r K 12 0,75 0,750 0,750

720010 Angestellte/r K 7 0,75 0,750 0,750

Stellen Organisations- und Personalentwicklung gesamt 11,750 11,750 11,750

Stellenplan Organisations- und Personalentwicklung
Anzahl der Stellen

1,000 refinanziert  NEK
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Leitung

764100 Verwaltungsleiter/in K 14 1,000 1,000 1,000

764100 Assistent/in der Leitung K 10 0,500 1,000 0,500

764100 Angestellte/r K 10 0,500 0,500 0,500

Planung und Steuerung

764100 Controller/in K 12 1,000 1,000 1,000

EDV / Telekommunikation

764120 EDV Koordinator/in K 10 2,000 1,000 1,000

764120 EDV Koordinator/in K 9 1,000 1,000

764120 Angestellte/r K 7 1,000

764120 Angestellte/r                                         K 6 1,000 1,000

6,000 6,500 6,000

Service

764110 Angestellte/r K 11 0,500 0,500

764110 Angestellte/r K 10 0,500

764110 Angestellte/r K 7 1,000 2,000 1,000

764110 Angestellte/r K 6 2,100 0,500 2,130

0,5 teilw. Refinanziert v. Gesamtverband Harburg

764110 Angestellte/r K 4 1,000 1,000 1,000

764110 Angestellte/r K 3 1,000 1,000 1,000

764110 Raumpfleger/in K 2 0,370 0,420 0,370

5,970 5,420 6,000

Kirchenaufsicht und Recht

Leitung

764500 Angestellte/r K 13 1,000 1,000

764500 Angestellte/r K 6 1,000 0,500 1,000

Recht und Kirchensteuer

764500 Angestellte/r K 12 0,520 0,500 0,520

764500 Jurist/in K 12 1,000 1,000 1,000

764500 Jurist/in K 12 0,500 0,500

Kirchenaufsicht, Versicherungswesen

764500 Amtmann/frau A 11 1,000 1,000 1,000

764500 Angestellte/r K 10 1,500 2,000 1,500

764500 Angestellte/r K 9 2,000 1,000 1,000

764500 Angestellte/r K 8 1,000 1,000 1,000

9,520 8,000 7,520

Stellenplan Kirchliches Verwaltungszentrum
Anzahl der Stellen
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Stellenplan Kirchliches Verwaltungszentrum
Anzahl der Stellen

Meldewesen, Kirchbuch, Archiv

Meldewesen, Kirchbuch

764510 Angestellte/r K 11 0,500 0,500

764510 Kirchenamtsrat/rätin A 12 1,000 1,000 1,000

kw

764510 Inspektor/in A 10 1,000

764510 Angestellte/r K 6 5,270 6,770 4,770

0,5 ohne Mittel

Archiv / Registratur

760532 Kirchenamtsrat/rätin A12 0,750 0,750 0,750

760532 Angestellte/r K 9 0,750 0,750 0,750

760532 Angestellte/r K 6 2,060 1,150 1,150

10,330 11,420 8,920

Finanzabteilung

Leitung

764200 Angestellte/r K 14 1,000 1,000 1,000

Stellvertretende/r Verwaltungsleiter/in

764200 Angestellte/r K 7 1,000 1,000 1,000

Haushalt

764210 Angestellte/r K 10 1,000 1,000 1,000

764210 Angestellte/r K 9 1,000 1,000 1,000

764210 Angestellte/r K 7 1,000

764210 Angestellte/r K 6 0,500

Kasse

764220 Angestellte/r K 11 1,000 1,000 1,000

764220 Angestellte/r K 10 0,780 1,780 0,780

764220 Angestellte/r K 9 0,500

764230 Angestellte/r K 8 2,000 1,000 2,000

764220 Angestellte/r K 7 1,360 3,400 1,360

0,820 befristet März 2013

764220 Angestellte/r K 6 10,050 8,860 10,050

davon 1,0 Stelle "Springer"

Finanzsachbearbeitung

764240 Angestellte/r K 12 1,000 1,000 1,000

764240 Angestellte/r K 10 1,000 1,000 1,000

764240 Kircheboberinspektor/in A 10 1,000 1,000 1,000

764240 Angestellte/r K 9 1,000

764240 Angestellte/r K 7 15,810 13,380 14,140

764240 Angestellte/r K 6 1,000

Stelle "Springer"

Finanzsachbearbeitung Kita

764250 Angestellte/r K 7 1,830 1,330 1,830

0,500 refinanziert KIKOS

Friedhofverwaltung 

764260 Angestellte/r K 7 1,280 1,280 1,280

Mehrbedarf Kasse/FiBu

764240 Angestellte/r K 7 0,750 0,750

ohne Mittel
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

Stellenplan Kirchliches Verwaltungszentrum
Anzahl der Stellen

Liegenschaften

764270 Angestellte/r K 11 1,000 1,000 1,000

764270 Angestellte/r K 8 9,340 7,440 8,340

764270 Angestellte/r K 7 1,000 2,450 1,000

55,700 52,170 49,780

Personal 

764300 Angestellte/r K 13 1,000 1,000 1,000

764300 Angestellte/r K 12 1,000 1,000 1,000

764300 Angestellte/r K 11 1,000 1,000 1,000

764300 Angestellte/r K 9 9,190 10,580 10,190

764300 Inspktor/in A 9 1,000 1,000

764300 Angestellte/r K 8 6,280 5,870 6,280

764300 Angestellte/r K 7 2,270 2,270 2,270

764300 Angestellte/r K 6 3,320 2,400 2,320

davon 1,0 "Stelle Springer"

25,060 24,120 25,060

Bauabteilung

Leitung

764400 Angestellte/r K 13 1,000 1,000 1,000

764400 Angestellte/r K 12 1,000

Verwaltung

764400 Angestellte/r K 11 0,900 0,900

764400 Angestellte/r K 9 0,960

764400 Angestellte/r K 7 0,790 0,790 0,790

Techn.Dienst

764400 Architekt/in K 11 7,250 6,500 6,000

764400 Techniker/in K 9 0,370 0,500 0,370

764400 Zeichner/in K 7 1,000 1,000 1,000

Arbeitssicherheit

764410 Angestellte/r K 9 2,000 2,000 2,000

Energiecontrolling

764400 Angestellte/r K 11 0,760 0,500 0,760

refinanziert

14,070 14,250 12,820

Auszubildende

764310 Ausbilder/in K 9 0,500 0,500

764310 Auszubildende TV-Azubi 6,000 6,000 6,000

1,000 refinanziert

6,500 6,000 6,500

Beschäftigte aus fürsorglichen Gründen

760299 Angestellte/r K 5 0,500

0,000 0,500 0,000

Stellen KVZ gesamt 133,150 128,380 122,600
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stelle Stelle 2012 2011 Ist

770010 Angestellte/r K 10 2,500 2,500 2,000
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Stellenplan Revision

Stellen Revision gesamt

Anzahl der Stellen
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Kosten Organisationseinheit

stelle Stelle 2012 2011 Ist

790011 Angestellte/r K 7 1,000 1,000 1,000

790011 Angestellte/r K 6 0,500 0,500 0,510

790011 Raumpfleger/in K 2 0,190 0,190

1,690 1,500 1,700

Stellenplan Mitarbeitervertretung

Stellen Mitarbeitervertretung gesamt

Anzahl der Stellen
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Anlage 1

Vermögensübersicht Kirchenkreis Hamburg-Ost

Rücklagen Bestand per 01.05.2009

gemeinsame Ausgleichsrücklage 15.000.000,00 €                  

Betriebsmittelrücklage 3.000.000,00 €                    

Fusionsrücklage 1.500.000,00 €                    

Baumittelzuschuss-Fonds 3.000.000,00 €                    

Baumitteldarlehens-Fonds 3.000.000,00 €                    

Sicherungsmittel-Fonds 2.000.000,00 €                    

Personalförderungs-Fonds 1.500.000,00 €                    
Strukturanpassungs- und Innovationsfonds 1.000.000,00 €                    

30.000.000,00 €                  

Schulden Bestand per 31.12.2011
Kredite von kirchlichen Geldinstituten für

Verwaltungsgebäude Danziger Strasse 15-17 837.138,90 €                       

837.138,90 €                       

Die Rücklagen weisen zum Stichtag der Fusion das von den drei 

Kirchenkreissynoden beschlossene Volumen auf. Weitere Rücklagenbestände 

werden mit dem Jahresabschluss 2009 der alten Kirchenkreishaushalte den 

Rücklagen des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost zugeführt.
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Anlage 2

Dienstwohnungsberechtige/r Dienstwohnung in Kostenstelle

Planstelle im Wirtschaftsplan 2012

Hausmeister Wulfsdorfer Weg 33 Wirtschaftsplan Tagungshäuser

Haus am Schüberg 22949 Ammersbek

( Herr Pagel )

Pröpstin/Propst Bezirk Wandsbek-Billetal Bogenstraße 7 811230

( Herr Propst Bohl ) 21465 Reinbek

Pröpstin/Propst Bezirk Bramfeld-Volksdorf Flethmannskamp 15 811210

( Herr Propst Liebich ) 22359 Hamburg

Pröpstin/Propst Bezirk Rahlstedt-Ahrensburg Spechtweg 60 811220

( N.N. ) 22926 Ahrensburg

Hausmeister

KG Alt-Barmbek und Bugenhagenkirche Biedermannplatz 17 811690

(Herr Murtz) 22083 Hamburg

Dienstwohnungen
Ausweisung gem. § 1 Kirchliche Dienstwohnungsvorschriften

in Verbindung mit § 2 Pastoratsvorschriften
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